Bachelor-Master Lehramt Biologie, Stand 03.05.2010 

Erläuterung zum Entwurf Curriculum Fachdidaktik Biologie 

(Modularisierter Lehramtsstudiengang, 10 ECTS-Punkte)

Idee: Die Fachdidaktik soll nicht als isoliertes Element neben der Biologie stehen, sondern schon zu einem relativ frühen Zeitpunkt praktisch eingebunden werden. Dabei wird ein ganzheitliches Vierstufenmodell verfolgt, das von Anfang an theoretischen Hintergrund mit konkreter praktischer Erfahrung verbindet. Durch Mitnutzung von Schlüsselkompetenzen des Bachelor-Studiengangs lässt sich dieses Konzept auch personell leisten.
Stufe 1: Vorbereitung - Grundkompetenzen

4. Semester – Modul Schlüsselqualifikationen 1 (Vortragstechniken) bestritten aus dem entsprechenden Modul des Bachelor Biologie (Modul 0005, 3 ECTS-Punkte) – hier werden mentorierte, praktische Unterrichtssituationen (Tutorate) mit Studierenden des 2. Semesters durchlaufen.

5. Semester – Modul Schlüsselqualifikationen 2 (Techniken Recherche und Informationsmanagement)  bestritten aus dem entsprechenden Modul des Bachelor Biologie (Modul 0007, 3 ECTS-Punkte) hier werden mentorierte, praktische Unterrichtssituationen (Tutorate) mit Studierenden des 1. und 3. Semesters durchlaufen.

Stufe 2: Praktische Erfahrung

Praxissemester (in der Biologie in aller Regel in Blockform 5./6. Fachsemester)

Stufe 3: Pädagogisch-didaktische Aufarbeitung

6. Semester – Modul Fachdidaktisches Seminar (in Zusammenarbeit mit Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung), 2 SWS, 2 ECTS-Punkte mit vier Teilen: A. Fachvortrag zu einer Thematik, B. Gruppenarbeit, wo daraus didaktische Reduktionen und Rekonstruktionen für ein Unterrichtsszenario entwickelt werden, C. Präsentation der didaktischen Umsetzung. Vorbesprechung immer im SS, Durchführung erstmalig SS 2012
Block nach 6. Semester – Modul Experimente in der Schule (Blockseminar/Praktikum in Zusammenarbeit mit Staats. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung, 2 SWS, 2 ECTS-Punkte: hier soll ein Repertoir biologischer Experimente, die für die Schulpraxis geeignet sind unter pädagogischen und fachdidaktischen Gesichtspunkten gemeinsam vorbereitet, durchgeführt diskutiert und dokumentiert werden (Durchführung erstmalig im SS 2014).
Anmerkung: Alternativ zu den Angeboten des Staatlichen Seminars kann Stufe 3 auch mit Angeboten der PH im gleichen Umfang absolviert werden.

Stufe 4: Referendariat
Die Referendare werden von denselben Institutionen betreut, die auch in Stufe 3 eingesetzt waren, so dass Stufen 2-4 eng verbunden sind.

Vorgaben seitens des Ministeriums (Fachpapier Biologie) und ihre Umsetzung

Kompetenzen (laut Rahmenordnung – Fachcurriculum Biologie)

Gefestigtes biologisches Fachwissen sowie Grundkenntnisse in fachrelevanten Nachbardisziplinen, Sicherer Gebrauch der Fachsprache, Vielfalt der Lebensformen begreifen, Prinzipien ihrer Genese, Funktion und Wechselwirkung darstellen können, Breite Palette von Arbeitsmethoden, grundlegende Methoden situationsgerecht anwenden, Hypothesengeleitete Erkenntnismethodik, vernetzt denken auf verschiedenen System- und Komplexitätsebenen, Fächerverbindendes naturwissenschaftliches Denken, Kenntnis technischer Anwendung biologischer Erkenntnis, Verständnis naturwissenschaftlicher Texte auch in englischer Sprache, Erschließen von Informationsquellen und gezielte und kritische Nutzung, Grundkenntnisse in Planung und Gestaltung adressatengerechter Dokumentation, Vermittlung, Lern- und Bildungsprozesse, Sensibilität für nachhaltigen Umgang mit der Natur, Bewertung naturwissenschaftlicher Erkenntnisse im gesellschaftlichen Kontext – integriert, siehe Leitbild der Biologielehre
Studieninhalte (laut Rahmenordnung – Fachcurriculum Biologie)

Grundlagen der Nachbardisziplinen

Anorganische und organische Chemie (integriert in LA1, LA2), Biochemie (integriert in LA1, LA2, LA3), Experimentalphysik und Biophysik (integriert in LA1 und LA4), Mathematik / Statistik integriert in LA7 und LA8

Struktur und Funktion von Zellen

Pro- und Eukaryotische Zellen (LA1), Zelltypen (LA1), Zellteilung und –differenzierung (LA1), Zellstoffwechsel (LA2, LA3), Zellkommunikation (LA1, LA2, LA3, LA5)

Struktur und Funktion von Geweben, Organen und Organismen

Physiologie der Pflanzen und Tiere (LA2,LA3), Physiologie des Menschen (LA2), Fortpflanzung und Entwicklung (LA1,LA2,LA5), Grundlagen der Immunbiologie (LA2)

Genetik

Klassische und molekulare Genetik (LA1, LA3), Humangenetik und molekulargenetische Untersuchungsmethoden (LA3, LA4), Gentechnik und Biotechnologie (LA3, LA4)

Evolution

Mechanismen der Evolution (LA1), Phylogenetische Systematik (LA2), Evolution des Menschen (LA1, LA5), Soziobiologie und Verhalten (LA1, LA5), Verhaltensgenetik (LA3, LA5)

Biodiversität und Ökologie

Morphologie der Pflanzen und Tiere (LA1), Arten in einheimischen Ökosystemen und ihre systematische Zuordnung (LA2), Abiotische und biotische Faktoren (LA2), Strukturen und Prozesse in Ökosystemen (LA2), Populationsökologie (LA2), Tier- und Pflanzengeographie (LA2), Wechselbeziehungen zwischen Mensch und Umwelt (LA2, LA5)

Biologische Arbeits- und Forschungsmethoden

Morphologische, histologische, systematische und ökologische Methodik in Labor und Freiland (LA1, LA2), Analytische Methoden (LA4), Forschungsbezogenes Arbeiten (LA4, LA7, LA8)

Fachdidaktik

Ziele des Biologieunterrichts, Grundlagen biologiebezogenen Lernens und Lehrens, Fachdidaktische Prinzipien und wissenschaftliche Grundlagen (Master), Biologische Arbeitsweisen, Medien und Lernorte, Vermittlung biologischer Inhalte auf der Basis von Kompetenzmodellen und Bildungsstandards (Master), Planung von Unterrichtseinheiten (Master), Planung, Durchführung und Reflexion von Unterrichtsstunden einschließlich von Experimentalunterricht. (Fachdidaktik-Veranstaltungen des Oberschulamts)
